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198.Beilage zur Karlsruher Leitung Nro.
Mittwoch , den 19. Juli 1837«

Literarische Anzeigen .

So eben ist in der Unwersttäisbuchhändlung der Gebe .

Groos in Freivurg erschienen , und dort « so wie hier

bei Ch . Th . ÄrooS mid in Heidelberg bei K . Groos

zn Haren :
Ucber Vergleichsgerichte , Zweck , Bedürfnlß und

Grundlagen , von dem Hofgerichtsvrreklor v.

Kettennaker in Mannheim , gr . 8 . geh.

15 kr.

Genealogie
des russischen Kaiserhauses

von E . Loir .

Der außerordentliche Beifall , welchen der Atlas von

Lesage seit vielen Jahren erhalt , beweist hinlänglich die Vor¬

theile seiner Einrichtung , haupisächlich für das Studium der

Geschichte und der Genealogie .

Der Graf Las Cafes hatte die Annalen seines Landes

hauptsächlich im Auge , aber feine Arbeiten über andere

Nationen sind nicht vollständig , deshalb hat der Unterzeich¬

nete seine deutsche Ucberfttzung , so viel es ihm möglich war ,

verbessern lassen .

Herr Loir hat cs versucht , über die Geschichte von Ruß¬

land etwas Vollständiges zu Tage zu fordern , er hat in

den authentischsten Quellen der Geschichte Rußlands geschöpft

und nach laugjähriger mühevoller Arbeit eine Tabelle zu

Stande gebracht , welche eine Lücke i » dem Atlas von Lesage

aussüllt . —

Diese Tabelle ist von der hohen kaiserlichen Familie in

St . Petersburg mit Wohlwollen ausgenommen worden ; die

erste Ausgabe war in russischer Sprache
'
, aber der Verfas¬

ser hat eine französische Ausgabe für die Besitzer des Atlas

von Lesage veranstaltet ,
welche bei dem Unterzeichneten für st . 2 — zu haben

ist ; sie ist in dem gleichen Format und kann also mit Leich¬

tigkeit beigebunden werden . - -

Die Ueberfttzung dieses Werkes aus dem Russischen

zeigte beinahe unübersteigliche Schwierigkeiten wegen der

Menge technischer Ausdrücke ; sie sind aber von Herrn Loir

mit dem glücklichsten Erfolge überwunden und niemals ist eine

Tabelle verfertigt worden mit mehr Klarheit und Methode .

Unabhängig vo » den beiden Hauptzweigen Rurick und

kkmaiios zeigt diese Tabelle

1 ) eine genaue Angabe der vornehmsten Seitenlinie » ;

2 ) Notizen über die Völker , welche in die große rus¬

sische Nation verschmolzen wurden ;

Z) eine chronologische Uebersicht der interessantesten

Personen jedes Zeitpunktes .

Um Len Freunden das Studium der russischen Geschichte

zu erleichtern , hat der Verfasser jedes Wort mit einer Er¬

klärung begleitet , damit kein Ausdruck mißverstanden wer¬

den könne .
Wie vorher gesagt , so sind bei dem Unterzeichneten

Exemplare in russischer vd . französischer Sprache ä fl . 2 .

zu haben .
Die deutsche Ueberfttzung für die Besitzer der deutschen

Ausgabe wird baldmöglich erscheinen und seiner Zeit die

Anzeige davon gemacht werden .

Bei dieser Gelegenheit empfiehlt der Unterzeichnete seine

deutsche Ausgabe des

„ historischen Atlas von Lesage "

die ordin . Ausgabe gebunden st . 18 .

die Subskriptionsausgabe desgleichen fl . 32 .

die Prachtausgabe desgleichen fl . 54 .

Der 5 Exemplaren wird das (sie gratis gegeben .
Die Kunsthandlung von

I . Velten in Baden und Karlsruhe «

Karlsruhe . (Anzeige . ) Bei lknisrzei
'
chnelem ist so eben

eine Parthie der neuesten sranjdllschen °/ » Cattune , Nousselines -

lains iinpiümöv « r k 'onäicller/s angekommen, die zu herab¬

gesetzten Preisen verkauft werben.
I . Nathan Levisz

Lammstraße Nro . 4.

Karlsruhe . (Gesu ch.) Z» eine Bierbrauerei in Würtem -

berg, von Karlsruhe , Ettlingen rc. nicht weit eittfernt , w»roen ei»

oder mehrere Theilnehmer gefacht. Ls ist das Geschäft , das sich
eines beveutenden Absatzes erfreut , bis jetzt kaufmännisch betriebe»

worden, und deßhalb der Eigenlhümer desselben im Stande , durch

/ me Bücher den ganzen Gang desselben vorzulegen, dessen Ergeb¬
nis gewiß jedem genügeno siyn wird. Die Gebäulichkeiten, Kel¬

ler ic. sind mit wenigen Kosten zu einem bedeutenden Geschäft

einzurichten , und ist der Grund des Gesuch « eines Affoxie , der

übrigens nur zeilenweise anwesend zu seyn braucht, der, um solches

so zu erhöhen , als eS zu erhöhen möglich ist. Herr Lisstgiwlozum
Adler in Ettlingen hat die Güte , aas gMIige Mftagen Näheres

mttzulheilen .
Waldshut . ( Vakante Aktuarstelle .) Da die am IS .

April ausgeschriebene Aktuarstelle nock nickt besetzt ist , so werde»

die Kvmvetenten nochmals aufgefordert , sich in Bälde darum zu

melden, indem der Eintritt sogleich geschehen kann.

Waldstzut , dm s . Zuli >837.
Grvßh . badisches Bezirksamt «

D re per .



Stvckach . (Apothekeversteigerung .) Da ich geson¬
nen vin , ein andere « Geschäft zu übernehmen , so sehe ich mich
veranlaßt . meine ivohleingerichtete und frequente Apotheke dahier
einer öffentlichen freiwilligen Versteigerung auszusetzen , und zwar ,je nachdem sich Käufer finden , mit oder ohne Hau «. Lade hier -
mit die resp. Herren Liebhaber häßlichst ein , sich

Samstag , den 2 . September d. Z .
- ei mir einzufinden , an welchem Tage die Versteigerung im
Hause selbst statt findet . Die Verkaufsgegenstände , so wie die
Bedingungen können täglich bei mir eingesehen werden .

Stvckach . den 11 . Jul , 1837 .
Mösch , Apotheker .

Baden . (HauSversieigerung .) Zn Folge hoher rich¬
terlicher Verfügung vom 25 . vorigen Monat «, Nro . 6423 , wird
dem hiesigen Bürger und Schneidermeister . Georg Broß , da «
uachbeschriebene , von Johann Fidel Kleinmann erkaufte Hau «,da er den Kaufschilling nicht zur bedungenen Zeit erlegt hat ,

Dienstag , den 22 . August d. I ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum goldenen Kreuz dahier wieder öffentlich verstei¬
gert . nämlich :

Eine zwei Stock hohe , unten von Stein , oben von Holz erbaute
Behausung mit 3 Wohnungen und zwei Balkenkellern , nebst
Hvfraum und dazu gehörigem Garten in der Beuerner Vor -
stadt dahier , zusammen ungefähr 8200 Quadralfuß groß ;
angrenzend : eineiseits an Garten des Gerbermeisters Ignaz
Wagner jun . , anderseits an Allmend , rornen an die Straße ,
hinten an Fidel Ehinger , d . A.

Wenn wenigstens der Schätzungspreis erreicht wird , erfolgt der
endgültige Zuschlag sogleich bei rer Versteigung .

Oie Kaufliebhaber werden zur Steigerung eingeladen .
Rade » , den 9 . Juli 1837 .

Bürgermeisteramt .
N . Schlund .

vflr . Nesselhauf , Rthschrbr .
Pforzheim - ( Haus - , Bierbrauerei - und Güter¬

versteigerung .) Folgende , zur Berlassenschafisniasse des ver¬
dorbenen Bierbrauers , Karl Friedrich Breidk dahier , gehörige
Liegenschaften werden

Montag , den 31 . d . M . .
Vormittags 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhauss einer öffentlichen Versteigerung ariSgesetzt :
Häuser und Gebäude :

Nro . 1.
Eine zweistöckige Behausung mit neu erbauter Bierbrauerei

und Bierbrauereieinrichtung , in der Brötzinger Straße , neben
. der Blumengaffe und Sattler Siegele , rornen die Brötzinger

Straße , hinten die Höllgasse . Anschlag 8,500 fl.
Nro . 2 .

Eine unweit obiger Behausung stehende Scheuer mit Stallung ,neben Metzger Fausel und Sattler Siegele . Anschlag S00 fl.
Nro . 3 . ' -

Ein neu erbautes zweistöckiges Gebäude mit gewölbtem Felsen -
kellsr und ungefähr 20 Ruthen Garten in der Aue , an der

^ Kreuzstraße , neben Rößlewirth UrbanS Wiltwe und Otto
Schneiders Garten . Anschlag 3200 fl.

Aecker .
Nro . 4 .

1 Hopfenacker von 1 Morgen am Wartberg , neben Ankerwirth
Heinz beiderseits .

Anschlag der Ackers 600 fl .
Anschlag der Hopfen SOO fl.

Pforzheim , den 7 . Juli 1837 .
Großh . badischer AmtSreviscrat .

Dennig .
Rastatt . (Gasthofversteigerung .) Auf Antrag des

Herrn HofgerichtSadvokaten Kusel , als Bevollmächtigter der

Kreuzwirtht Volk , wird die Unterzeichnete Stelle das Gasthauszum Kreuz dahier einer freiwilligen öffentlichen Versteigerung
auSsetzen , welche

Montag , den 24 . d. M .,
Vormittags 8 Uhr ,im Gasthause zum Kreuz selbst statt findet . Hiezu werden dir

Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß sich jeder Steigererüber sein Vermögen auSzuweisen hat , und daß der Zuschlag aufein annehmbare « Gebot , unter RatifikationSvorbehalt , erfolgt .
Rastatt , den 13 . Jul , 1837 .

Bürgermeisteramt .
D . B . A . D .

Oster .
vilr . Nicol ah , Ralhsschbr .

Nro . 4,025 . Neberlingen . ( Bekanntmachung .) Seildem Zahre 1831 wird eine unterm 6. März 1815 von Marti »
Häusler von Mahlschüren zu Gunsten der von Reischach ' fchen
Sliftungsverwaltung für ein Kapital von 100 fl . ausgestellte u .bei großh . Amtsrevisorate dahier abhanden gekommene Pfand¬urkunde vermißt .

Wir machen dies auf Ansuchen des DerwaltungSrathS des
DistriktssondS mit dem bekannt , daß hiedurch Zeder gegen den
Erwerb dieser Urkunde gewarnt werde .

Ueberlingen , den 14 . Zum 1837 .
Grvßh . badischer Bezirksamt .

Böttlin .
Nro . 13358 . Bretten . ( Aufforderung und Fahn¬dung .) Der unten signalisirte Joseph Lorenz von Sicking «» .Soldat bei dem gwoßh . ersten Linieninfanterieregiment , hat sich

während seines Urlaub « heimlich von Hau « entfernt , und sich zu¬
gleich auch eines Diebstahls verdächtig gemacht . Derselbe wird da¬
her aufgesordert ,

binnen 6 Wochen
sich entweder diesseits , oder bei seinem Regimentskommando zustellen , widrigen « er der Desertion für schuldig erkannt , und nachden LandeSgesetzen bestraft werden wird .

Zugleich ersuchen wir die resp . Behörden , auf denselben zu
fahnden , und ihn im BctretungSfalle arretiren und einliefern Wwollen .

Signalement .
Größe , 5 ' 6 " 3 " ' . Körperbau , stark . Gesichtsfarbe , gesund .Augen , grau . Haare , blond . Nase , mittlere . Bart , blond .Kinn , oval .
Bretten , den 7 . Juli 1837 .

Großh . badische« Bezirksamt .
Rüttinger .

Nro . 10,453 . Lörrach . (Aufforderung und Fahn¬dung .) Jakob Hummel , Schneider von Egringen , hat sich der
Entwendung einer Spannkeile verdächtig gemacht , und ist sohinflüchtig geworden . EL ergeht deshalb öffentliche Aufforderung an
ihn , sich

innerhalb 6 Wochen
dahier zu stellen , und gegen die wider ihn erhobene Anschuldigungzu rechtfertigen , widiigen « er als Ungehorsamer nach Gesetz und
Recht abgeurlheilt würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , nach dri -
gefügtem Signalement auf den Flüchtigen zu fahnden , und ihnim BetretungSfalle anher abliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 46 Jahre .
Größe , 5 , 7" .
Statur , besetzt.
Haare , schwarzbraun .
Stirne , hoch.
Augenbraunen , schwarz .
Augen , grau .
Nase , mittel .
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Mund , ditto .
Kinn , spitz .
Bart , schwach.
Er spricht die Unterländer Mundart .

Lörrach , den 30. Juni 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

v . Chrismar .
Nro . 7246 . Boxberg « (Aufforderunng .) DerSchnei -

dergeselle , ' Gottfried Stapf von Kupprichhausen , ist schon seit
vielen Zähren abwesend , ohne daß von ihm , seinem Aufenthalte ,
Leben oder Tod irgend eine Kunde «ingeganzen ist.

Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

um so gewisser von sich Nachricht zu geben , als er sonst für ver¬
schollen erklärt und sein bisher pflegschaftlich verwaltetes Vermö¬
gen — in 559 fl . 17V- kr. .bestehend — seinen diesseitigen näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz überlassen werden würde .

Bvxberg , den 10. Juli 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Kummer .
vär . Hartnagel .

Nro . 13,951 . Breisach . ( Aufforderung . ) Die Ehe¬
frau des abwesenden Dominik Mager , SchreinermeisterS von
Kiechlinsbergen , geborene Anna Maria Wetzei , hat gegen ihren
Ehemann eine Ehescheidungsklage erhoben , deren thatsächlicher
Grund in Folgendem besteht :

Derselbe Habs sich ohne Wissen und Willen seiner Frau in
Begleitung eines seiner Kinder , Namen « Maria Mager , und
mit Zurücklassung zweier weiteren Kinder im Oktober 1832 nach
Nordamerika begeben , von wo aus er im Jahre 1833 geschrie¬
ben , Laß seine Ehefrau mit seinen Kindern zu ihm kommen solle,
und seither nicht « mehr von sich hören lassen .

Mit diesem Vortrag wurde LaS Begehren verbunden :
Daß wegen der schon mehr als 3 Jahre andauernden Landes -

flüchtigkelt und wegen der früher exliltenen Mißhandlungen die
Ehescheidung ausgesprochen werde . .

Der Beklagie Schreinermeister Dominik Mager , dessen Auf¬
enthalt dahier nicht bekannt ist , wird daher aufgefordert ,

binnen zwei Monaten , a äst » ,
dahier zu erscheinen und sich auf die Klage zu verantworten , bei
Vermeidung , Laß er sonst mit seiner Verantwortung ausgeschlos¬
sen , die Thalsachen , worauf sich die Klag « gründet , näher erho¬
ben . die Akten aber nach geschlossener Untersuchung dem großh .
Hvfgerichte zur Aburtheilung vorgelegt werden würden .

Breisach , den 22 . Juni 1837 .
Großh . badischer Bezirksamt .

Mors .
Nro . 12,979 . Pforzheim . ( Aufforderung . ) Ernst

Männle von Niefern , welcher schon seit dem Jahre 1818 sich
von seiner Hcimath entfernt , und seit1824 keine Nachricht mehr von
sich gegeben hat , wird , auf Antrag seiner zurückgelaffenen Frau ,
Katharine , geborenen Cocciu « , hierdurch aufgefordert , Nach¬
richt von sich zu geben , widrigenfalls er nach Ablauf eines Jah¬
res für verschollen erklärt würde .

Pforzheim , den 3 . Juli 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Danner .
vät . Weil !.

Nro . 19,718 . Heidelberg . (Erbvorladung .) Johann
Nikolaus Geis von hier , der einzige Sohn des im Jahr « 1788
»erstorbenen hiesigen Beisassen , Franz Gei «, und d«r im Jahr »
1785 gleichfalls verstorbenen Ehefrau desselben , Anna Maria ,
geborenen Enderin , ist schon viele Jahre von hier abwesend ,
rhne daß man seinen damaligen Aufenthalt kennt . Derselbe ,
oder seine unbekannten Leibeserben werden daher aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
zur Empfangnahme de« unter Kuratel stehenden , sich auf unge¬

fähr 40 fl. belaufenden Vermögens zu melden , widrigenfalls der
Erstere für «erschollen erklärt , das vorhandene Vermögen aber
den sich meldenden erbberechtigten nächsten Verwandten , gegen
Sicherheitsleistung , ausgefolgt würde .

Heidelberg , den 27 . Juni 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Deurer .
vät . Sattler .

Nro . 12,572 . Lörrach . (Srbvorladuiig . ) Karl Jo¬
hann Bammerlin von Holzen ist im Jahr 1834 nach Nord -
amerika auSgewandert , und hat bis setzt keine Kunde mehr von
sich gegeben . ES ist ihm inzwischen hierland « ein Vermögen von
565 fl . 38 kr. angefallen , und e» wird nunmehr Karl Bam -
merlin oder dessen etwaige Erben aufgefordert ,

binnen 6 Monaten
zur Erhebung dieses Geldes sich dahier zu melden , widrigens er
für verschollen erklärt , und das Vermögen lediglich denjenigen
wird zugetheilt werden , welchen eS zukäme , wenn der Vorgela¬
dene zur Zeit des ErbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Lörrach , den 6 . Juli 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Wittenbach .

Nro . 2,803 . Rheinbischofsheim . ( Erbvorladung .)
Zu dem Nachlaß der am 2 . April d . I . gestorbenen Ehefrau des
Bürger « und Webermeister « , Johann Hürst des Iten von Zie-
rvlShofen , Namens Katharina , einer geborenen Dietrich , ist der
vor mehreren Jahren nach Nordamerika ausgewanderts Georg
Hurst , früher Bürger in LegelShurst , unter Andern als Erbe
berufen .

Weil nun dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird besag¬
ter Georg Hurst andurch zur Erbtheilunz seiner gestorbenen Mut¬
ter öffentlich vorgeladen , und zu dem Ende aufgefordert ,

binnen 5 Monaten , s ästo ,
sich entweder persönlich , oder Lurch einen gehörig Bevollmächtig¬
ten dahier zu melden , indem nach Umlauf dieser Frist die Erbschaft
lediglich denjenigen Erben wird zugewiesen werden , welchen sie zu¬
fiele , fall « mehrbesagker Georg Hurst zur Zeit des CrbanfHß nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

RheinbischofSheim , Len 1. Juli 1837 .
Großh . badischer Bezirksamt .

Jägerschmid .
vät . Pandel .

Nro . 6,728 . S t v ck a ch. (Erbvorladung .) Im August
vorigen Jahrs starb der Söldner , Jakob Krügle zu Steißlin¬
gen . Da der Aufenthaltsort seines abwesenden Söhnet und ein¬
zigen Jntestaterben , Benedikt Krügle , unbekannt ist , so wird
derselbe , oder dessen eheliche Leibeserben hiermit aufgefordert ,
zur Erbtheilunz

binnen 6 Monaten
dahier zu erscheinen , widrigenfalls , nach fruchtlosem Ablauf dieser
Frist , das Vermögen dem Testamentserben zugetheilt werden wird .

Stockach , den 12 . Juni 1837 .
Großh . badischer Bezirksamt .

Meßmer .
vät . Speer , A. j .

R .Nro . 6,062 . Neustadt . (Berschollenheikserkärung .)
Matthä Vöhrenbach von Röthenbach hat sich auf die öf¬
fentliche Vorladung vom 17 . März 1834 weder hierorts gestellt ,
oder Nachricht von sich gegeben , noch ist auf die Kundschaftserhe¬
bung über sein Leben und Tod etwa « ausgemittelt worden . Er
wird deßhalb für verschollen erklärt , und sein Vermögen den
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Neustadt , den 9 . Juli 1837 .
Großh . badisches fürfll . fürstend . Bezirksamt .

Martin .



Nr . 10,960 . Eppingen . ( Schuldenliquidation . )
lieber die Verlaffenschaft des Mctzqermeisters , Matthäus Ben¬
der von Schilichtern , ist Gant erkannt , und Tagfahrt ; u dm
Liquidation - - und Vorziigsrerbandiungen auf

Montag , den 24 . d . M . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt worden .
Alle diejenigen , welche , aus irgend einem Grunde , Ansprüche

an die Masse machen wollen , werden daher aufgefvrderl , solche
in Ser angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzunielden und die etwaigen Vörzugs -
oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , unter gleichzeitiger Vorlage
»er Beweisiirkunden oder Antretung deS Beweise - mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt soll auch ein Massepfleger und Gläu -
zerauSschuß ernannt , und in Bezug auf diese Ernennung der
Nichterscheinende als der Mehrzahl der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Lppingen , den 7 . Juli 1837 .
Großherzogl . badische- Bezirksamt .

Schmidt .
vstt. Melde ,

Nr , 9547 . Wiesloch . ( Schuldenliquidation . ) lie¬
ber die Wertassenschait des Johannes Krcy von Mühlhausen ha¬
ben wlr Gant erkannt und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS ,
> nh Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 23 . Aug . d. I . ,
früh 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

diesen Schuldner zu machen hat , hat solche in genannter Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anjUmelde » , die eiwaigen Vorzugs - oder Unterpfanbsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
rechts der Forderung anzurreren .

AM , wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versllM , dann ein Maffepfl . ger und Gläubigerausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte , io wie hinsichtlich des
Borgvergleichs die Riafterschen enden als der Meyiheit der Erschie¬
nenen beicreeend änge -eyen werden .

Wiesloch , den 30 , Jani 1837 .
Glvßh . badisches Bezirksamt .

I . A , d. A.
Fischer .

Nr . 8,594 . Karlsruhe , ( Präklusivbescheid ) In
der Ganlsache de « vormaligen Accssvrs , Friedrich Her tan , wer¬
den die Gläubiger , welche ihre Forderungen in der heutigen Schul -
tenIiquidalivnStagfahrl nicht angemeldet haben , andurch von der
Kantmaffe ausgeschlossen .

V. R W.
Gegeben , Karlsruhe , den 3 . Juli 1837 .

bei
Grvßh . badisch m Sladiamt .

v Hennin .
vllt . Stahl .

Nr . 4583 . Eberback . ( Mundtodterklärung .) Der
hiesige Bürger und Handelsmann , Ludwig Penner , wurde im
ersten Grade mu » dtvsk erklärt , und ihm Soniienwirkh Leonhard
Bessemer als Beistand beigegeben ; was man hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

Eberbach , den 9 . Juni 1837 .
Grvßh . badische - Bezirksamt .

Spangenberg .
Nro . 11,967. Lörrach. (Mundtodterklärung, - Be¬

nedikt Hü gl in von Wyblen ist im ersten Grade mundtodt er -
klärt , und sein Bruder , Joseph Hü gl in von da , als Aufsichtt -
psleger für ihn bestellt und verpflichtet worden ; was mit Hinwei¬
sung auf Landrechtsatz 513 andurch bekannt gemacht wird .

Lörrach , Len 28 . Juni 1837 .
Grvßh . badisches Bezirksamt .

Böhme .
Nro . 11,793 . Lörrach . (Mundtodterklärung .) Der

unverheirathele Fridolin Kramer von Thumringen , welcher
schon längere Zeit als Kutscher zu Basel sich aufhält , ist wegen
Vermögen - Verschwendung für mundlvdt erklärt , und es ist sein
Bruder , Friedrich Kramer von Thumringen , als Aufsichtspfle -
ger für ihn aufgestellt und verpflichtet worden ; was , unier Hin¬
weisung auf Landrechl/atz 513 , zur Warnung öffentlich bekannt ge¬
mach « wird .

Lörrach , den 22 . Juni 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Böhm e.

Nro . 11,962 . Lörrach . ( Entmündigung . ) Die un -
verheirathete Anna Maria Sch eurer von Hauingen ist wegen
Geistesschwäche unter BeistanLschast gesetzt , und Johann Georg
Len ; von da als Beistand für sie ausgestellt und verpflichtet wor¬
den ; was zur allgemeinen Warnung mil Hinweisung auf Land¬
rechtssatz 499 andurch bekannt gemacht wird .

Lörrach , den 26 . Juni 1837 .
Grvßh . badisches Bezirksamt .

Böhme .
Karlsruhe . ( Wasserkraft zu vergeben . ) In der

Mhe von Karlsruhe ist noch eine bedeutende Wasserkraft zu
vergeben . Nähere Auskunft ertheilt das Komtvir der Karlsruher
Zeitung .

Deidesheim . ( Weinversteigerung zu Wachen¬
heim a , d . H . im Rheinkreise . ) Donnerstag , den 3 . August
d. I . , Morgens S UHr , werden zu Wachenheim an der Haardt
aus dem Nachlasse des daselbst verstorbenen Guisvesitzeis , Herrn
Georg Reichert , der Erbiheilung wegen , öffentlich versteigert :
die nachbezeichneten , in den Gütern de « Veistorbenen zu Wachen -

Heim und Forst selbst gezogenen , gut und rein gehaltenen Weine ,
nämlich :

183 lr
4 Fuder Fotster und Wachcnheimer ,

I832r
Ü -- -e --

I833r
3 -- Ausstich ,

28 -- -- --
1834r

4 ^ "
4 -- Förster ,

19 " " "
, . »

aus sehr guten , thefls vorzüglichen Lägen .
I835r

29 Fuder Förster uns Wachcnheimer .
1836r

6 " wie der 1835r .
^

1037

Zur Abfüllung der Weine , welche in Kellern r« Wachende, «

er » , werden 4 Wochen bestimmt . , . „
Die Versteigerung findet in dem Sterbhause statt , und könne »

Proben schon am vorhergehenden Tage , auch am Tage der

rsteigerung selbst vor den Fässern genommen werden .

Deidesheim , den 4 . Juli 1837 . ^ ^ „ .Schüler , Notar.
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